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Wahl vol k, was h ast Du g et an ?

Sc h war z- Gr ü n
sc hl ä gt Rot- Bl a u.

D e n Wa hl a u sg a n g 2 0 0 4
h at ei n e St u di e

d er U ni - L u xe mb ur g
g e n a u er u nt er s Li c ht

g e n o m me n.

Wa hl anal yst e n ha be n es
s c h wer i n Luxe mburg. Er st
s ei t 1 9 7 4, al s di e CS V von de n
Wä hl erI nne n z u m er st e n un d

bi s her ei nzi ge n Mal i n di e Op-
p osi ti on k o mpl i me nti ert wur-
de, wer de n i m Auf t r ag der Ab-
ge or d net e nka m mer Wa hl a na-

l ys e n er st el l t. Di es e be-
s c hr ä nkt e n si c h i n der An-
f angs z ei t a uf di e Aus wert ung
von Sti c h pr o be n der l aut Ge-
s et z ei ge ntl i c h z ur Ver br e n-
n ung besti m mt e n Wa hl z ett el.
Beauft r agt wur de da mi t unt er
an der e m a usl än di s c he For-
s c h ungsi nsti t ut e, al l e n vor an
das bel gi s c he Cri s p-I nsti t ut.

Di es es Verf a hr e n war i ns o-
f er n i nt eres s ant, al s das Lu-
xe mbur ger Wa hl s yst e m di e
Bes o n der hei t des Panas c hi e-
re ns, al s o der Wa hl von Kan di -
datI nne n a uf ver s c hi e de ne n
Li st e n er mögl i c ht. Ei ne Aus-
wert ung der Sti m mz ett el, et wa

auf di e Häufi gkei t besti m mt er
Kan di dat e n paare hi n, erl aubt e
s o Rücks c hl üs s e a uf di e be-
s on der e pol i ti s c he St r ukt ur i m
e her kl ei ne n Luxe mbur g.

I n de n 9 0er J a hre n ka m
dann das I nstr u me nt der r e-
pr äs e nt ati ve n U mf r age n hi n-
z u: I m La uf der Wa hl ka mpag-
ne n wur de n di e Wä hl erI n ne n
ü ber i hr vor aus si c htl i c hes
Wa hl ver hal t e n hi n bef r agt, au-

ßer de m wur de an ha n d von

Nac h wa hl - U mf r age n das t at-
s äc hl i c he Wa hl ver hal t e n e nt-
s pr ec he n d s ozi o- ök ono mi -
s c her Fakt or e n f est gest el l t.

Tr ot z de m t at si c h di e pol i ti -
s c he Kl as s e s c h wer da mi t, di e-
s e Wa hl anal ys e n a uf ei ne n f es-
t er e n i nsti t uti onel l e n S ockel
z u st el l e n. Di e a b wec hs el n de n

CS V- Cha mber- Pr äsi de ntI n ne n
z ei gt e n si c h we ni g begei st ert,
si c h i n di e pol i ti s c he n Kart e n
s c haue n z u l as s e n. Der st r uk-
t ur el l e Rückga ng, de n di e
c hri stl i c h- s ozi al e Part ei i n de n
80 er un d 9 0 er J a hr e n z u ver-
z ei c h ne n hatt e, f ührt e z u ei ner
Art Ab we hrr eakti on: Al l z u vi e-

l e Di s k us si one n hätt e n de n un-
ge wüns c ht e n Tr e n d e her ver-
st är ke n kön ne n.

1 9 9 9 wur de dan n di e " Cel l u-
l e st ati sti que St a de" des Ce n-
t r e de Rec herc he Pu bl i c Ga-
bri el Li p p mann mi t ei ner
Wa hl a nanl ys e bet r a ut, di e z u-

s ät zl i c he wi s s e ns c haftl i c he
Aus wert unge n vor na h m. I n-
z wi s c he n ge hört di e " cel l ul e"
der hu man wi s s e ns c haftl i c he n
Fakul t ät der ne ue n Uni - Luxe m-
burg an.

Anl äs sl i c h der l et z e n Nati o-
nal- un d Eur o pa wa hl e n i m J a h-
re 2 0 04 wur de St a de er ne ut

mi t ei ner St udi e beauft r agt.
Unt er Fe derf ü hr ung von Fer n-
an d Fe hl e n st an de n de m Pol i -
ti k wi s s e ns c haftl er Phi l i p pe

Poi ri er z wei Dokt o-
r an de n, Pat ri ck Du-

mo nt un d Ra p haël
Ki es z ur S ei t e. Di e
Res ul t at e der St u-
di e, di e ei ge ntl i c h
ei ne Anei nan der-
r ei h ung ver s c hi e-
de ner Ei nz el st u di -
e n i st, mi t z u m Tei l
s e hr unt er s c hi e dl i -
c he n met ho d ol ogi -
s c he n Ans ät z e n,
s ol l e n es der pol i ti -
s c he n Kl as s e a ber
auc h de m al l ge-

mei ne n Publ i ku m erl a ube n,
bes s er z u ver st e he n, was si c h
bei m l et zt e n Wa hl gang t at-
s äc hl i c h a bges pi el t hat.

Über das r ei ne Wa hl res ul t at
hi na us, das vor al l e m wege n
der Za hl der i m Parl a me nt er-
r unge ne n Si t z e i n der al l ge mei -
ne n Eri nner ung bl ei bt, erl au-
be n es Wa hl a nal ys e n, das Ver-
hal t e n besti m mt er Bevöl ke-
r ungst ei l e z u ver st e he n. Wi e
si e ht di e Al t er s str ukt ur bei m
El ekt or at der ver s c hi e de ne n
Part ei e n aus? Gi bt es besti m m-

t e Ber uf s gr u p pe n, di e z u be-
sti m mt e n Part ei e n hi n t e n di e-
r e n? Un d vor al l e m: Wel c he

Wä hl erI nne n ha be n i m Ver-
gl ei c h z ur Wa hl 1 9 9 9 i hr
Sti m mver hal t e n geän dert. Ge-
r a de a uf di es e Fr age n ga b es i n
Luxe mbur g i n der Ver gange n-
hei t e her unz uf ri e de nst el l e n de
Ant wort e n.

S pät est e ns s ei t de m di e
2 0 04er- Ma m mut st udi e mi t
über 5 00 S ei t e n f erti g gest el l t

i st, si e ht der Pr oj ektl ei t er,
Fer na n d Fe hl e n, Luxe mburg
ni c ht me hr i m Hi nt ert reff e n.
Das was j et zt vorl i egt, l äs st
si c h d ur c haus mi t de m, was
i m Ausl an d pr o d uzi ert wi r d,
vergl ei c he n. Das s z wei J a hre

i ns La n d ge he n, bi s di e Öff e nt-
l i c hkei t i n de n Ge nus s der Aus-

wert unge n k o m mt hat de n-
noc h t ypi s c h l uxe mbur gi -
s c he Ur s ac he n: Für St a de i st
di es ei ne Auf t r ags ar bei t unt er
vi el e n un d vor al l e m best e ht
ei n Pr o bl e m der Konti nui t ät:
" Es i st e her ei n Zuf al l , das s
Phi l i p pe Poi ri er, der s c ho n
1 9 9 9 an der Wa hl st udi e mi t ge-
ar bei t et hat, a uc h di es mal z ur
Verf üg ung st a n d. Di e bei de n
an der e n Mi t ar bei t er mus st e n
er st gef un de n wer de n un d
müs s e n nac h En de der Ar bei t

nac h an der e n Auft r äge n Aus-
s c hau hal t e n. "

J e des mal s oz us age n bei
Nul l anf ange n z u müs s e n, ge-

f äl l t Fer nan d Fe hl e n ni c ht. " Da-
bei wi r d uns er e Ar bei t i m Aus-

l an d d ur c ha us beac ht et. Wi r
ha be n 2 0 wi s s e ns c haftl i c he
Ab han dl unge n f ür i nt er nati o-
nal e Publ i kati one n verf as st",
mei nt der S ozi ol oge, der si c h

ei ne per mane nt e St r ukt ur mi t
ei ne m f est e n Ka der an Mi t ar-
bei t er n wüns c ht.

Ei n Lös ung könnt e i n di es er
Hi nsi c ht der ne ue Pol i t ol oge n-
Le hr st uhl an der Luxe mburger
Uni s ei n, f ür de n i n di es e n Ta-
ge n di e Kan di datI nne n- Kür
st attfi n det. Al l er di ngs f äl l t auf,
das s ei ne s pezi fi s c he Qual i fi -
kati o n f ür Luxe mbur g i n der
Aus s c hrei bung f e hl t. Luxe m-
bur g al s pol i ti s c he Gr ö ße
s c hei nt a uc h i n Uni - Kr ei s e n
ni c ht un be di ngt er nst ge no m-
me n z u wer de n.

Der Ru n hi n z ur Mi tt e
Di e Vor ver öff e ntl i c hung vo n

Tei l e n der St udi e hat auc h da-
z u gef ü hrt, das s ei ni ge Ker n-
aus s age n ber ei t s beka nnt si n d.
S o e nt st e ht l ei c ht der Ei n-
dr uck das ganz e Ko nvol ut
bri nge ei ge ntl i c h ni c ht s Ne u-
es. Di e Er kl är ungs a ns ät z e des
s pekt ak ul är e n Rückgangs der
DP et wa, di e vor al l e m Sti m-
me n von Wä hl erI nne n aus

de m öff e ntl i c he n Di e nst an di e

CS V a bge be n mus st e, kl i nge n
ni c ht ne u, wer de n a ber a uc h
ü ber a n dere Anal ys e n best ä-
ti gt un d ver vol l st ä n di gt.

Di e Wa hl ge wi nner, CS V un d
Gr üne, fi n de n i n der St udi e
e be nf al l s ei ne Rei he vo n I nf or-
mati one n, di e a uf de n bes on-

der e n Char akt er der Wa hl 2 0 04
hi n wei s e n. Der J unc ker- Eff ekt

i st bes on der s er ke nn bar bei
de n Eur o pa wa hl e n: Hi er k onn-

t e n s ä mtl i c he Wä hl er de m a m-
ti er e n de n Pre mi er i hr e Sti m me
ge be n. Er veri fi zi ert si c h i n
vi el er Hi nsi c ht un d mac ht
a uc h di e Ab hängi gkei t der CS V
von i hrer F ühr ungs per s on
de utl i c h. Vi el e der von de n
CS V- Wä hl erI nne n ges c hät zt e n
Ko mpet e nz e n wi e et wa Bud-
get- St a bi l i t ät, Re nt e nsi c her-
hei t o der e ur o päi s c he Ei n hei t
wer de n vor al l e m d ur c h J un-

c ker re pr äs e nti ert.
De n Gr üne n wi r d vo n der

St udi e ei ne Ori e nti er ung z ur
Mi tt e hi n att esti ert. S el bst das

El ekt or at der LS AP gi bt si c h
ni c ht me hr me hr hei tl i c h al s
"l i nks" z u er ke nne n. Al l ei n " Déi
Lé nk" wei s e n i n di es er Hi n-
si c ht ei n kl ar es Pr ofi l vor ( si e-
he Gr afi k 3).

Das El ekt or at vo n " Déi
Lé nk" i st a m j üngst e n ( si e he
Gr afi k 4). Di e Gr üne n f ol ge n
al s " z wei tj üngst e" Part ei , al l er-
di ngs f äl l t auf, das s di e s oge-
nannt e Gr ün derge ner ati on der
3 5 bi s 49-j ä hri ge n st ar k überr e-
pr äs e nti ert i st.

Gr afi k 1: Le gi sl ati v wahl e n 2004 - Sti m me nant eil e i n %

Gr afi k 3: Zus a m me ns et zu ng des El e kt or at s n ac h
Rec ht s- Li n ks- Positi o ni er u ng

Gr afi k 2: Legi sl ati v wahl e n 2004: Wähl er wan der u nge n

Gr afi k 4: Zus a m me ns et zu ng des El e kt or at s n ac h Alt er

Ei nes der wo hl überr a-
s c he n dst e n Er e b ni s s e der St a-
de- St udi e d ürf t e al l er di ngs der
ho he Ant ei l an Wec hs el wä hl e-
rI nne n s ei n. Vo n de n Wä hl erI n-
ne n, di e 1 9 9 9 anga be n ei ne
Part ei be vorz ugt ge wä hl t z u
ha be n, bekan nt e si c h ei n g ut es
Vi ert el daz u, 2 004 ei ner ande-

r e n Part ei de n Vorr a ng gege-
be n z u ha be n. Di e 2 0 04 ar g ge-
be ut el t e DP ko nnt e 2 00 4 nur
kna p p 6 0 Pr oz e nt i hrer St a m m-
wä hl erI n ne n er ne ut überz e u-

ge n, a ber auc h bei der CS V
bl i e be n nur vi er von f ünf Wä h-

l erI nne n bei der St a nge. Al l er-
di ngs konnt e di e " J unc ker- Par-

t ei " bei der DP un d LS AP s e hr
vi el me hr Wä hl erI nne n a b h o-

l e n, al s si e an di es e a bge be n
mus st e. De n Gr üne n gel ang ei -

ne posi ti ve Wä hl er wan de-
r ungs bi l a nz mi t s ä mtl i c he n a n-
dere n Part ei e n.

I n wi e wei t si c h di e pol i ti -
s c he n Gr up pi er unge n f ür ei ne
ei nge he n der e Anal ys e der
Wa hl e n a us de m J a hr e 2 00 4

begei st er n l as s e n, das wi r d di e
öff e ntl i c he Vor st el l ung des
" Ra p port El ect 2 0 04" a m
näc hst e n Di e nst ag z ei ge n. Ab
9 Uhr wer de n ei ne Rei he von
Ref er e nt e n i m Pl e nar s aal der
Cha mber di e Res ul t at e aus-
wert e n un d di s kuti er e n.

Ri c har d Graf


